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Eva-Maria Hagen, geboren 1934 in 

Kötzschen (heute Polen), ist Schauspie-

lerin und Sängerin und galt als »Brigitte 

Bardot der DDR«. Sie spielte in zahlrei-

chen Film- und Fernsehrollen (u. a. in 

»Vergesst mir meine Traudel nicht«, 

»Wolf unter Wölfen«), am Berliner 

Ensemble und am Maxim-Gorki-Thea-

ter. Aus erster Ehe mit dem Drehbuch-

autor Hans Oliva-Hagen stammt die 

Tochter Nina Hagen. 1977 übersiedelte 

sie in die BRD. 1998 veröffentlichte sie 

das Buch »Eva und der Wolf« über ihre 

Zeit mit Wolf Biermann.

Peter Hacks, 1928–2003, Dramatiker, 

Lyriker, Essayist und Kinderbuchautor. 

Hacks erhielt zahlreiche Auszeichnun-

gen, darunter der Nationalpreis der DDR 

I. Klasse, der Heinrich-Mann-Preis und 

der Deutsche Jugendliteraturpreis. 

Lesereise Berlin, Hamburg, 
Leipzig, Rostock, Erfurt

Zu Gast auf der

Vorabdruck  
Berliner Zeitung

Berichterstattung im  
Feuilleton und  
Kulturjournalen

Spitzen- 
titel

Neujahr 1963 bahnt sich eine 
leidenschaftliche Liebe an: Eva-Maria 
Hagen, begehrter junger Filmstar und schon 
Mutter der kleinen Nina, und der Dichter 
Peter Hacks fangen Feuer füreinander. Ihre 
Gefühle fließen in Gedichte, Bilder und 
Briefe, schwelgerisch, auch wehmütig in der 
räumlichen Trennung, und voller Poesie. 
Eva-Maria Hagen hat die Dokumente dieser 
»Liaison amoureuse« gesammelt und zu 
einem literarischen Kammerspiel arrangiert.

Sei gegrüßt, Unvergessener !

»Sie ist keine gemachte, sondern eine gewordene 
Künstlerin – unmäßig, kämpferisch, authentisch. 
Sie ist ein Erlebnis.«
FrankFurter rundschau

»Eine Frau, zum Bersten erotisch, eine Schau-
spielerin, immer zwischen Weinen und Lachen, 
eine Diseuse hoch dramatischer Natur ...«
Die  Welt
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